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TOP VI  Tätigkeitsbericht der Bundesärztekammer  

  Titel:  Angemessene Finanzierung der Universitätsmedizin in Deutschland  

Entschließungsantrag  

  Von:  Rudolf Henke als Mitglied des Vorstands der Bundesärztekammer 

Dr. Andreas Botzlar als Delegierter der Bayerischen Landesärztekammer 

Dr. Christoph Emminger als Delegierter der Bayerischen Landesärztekammer  

Dr. Hans-Albert Gehle als Delegierter der Ärztekammer Westfalen-Lippe 

Dr. Frank J. Reuther als Delegierter der Landesärztekammer Baden-

Württemberg 

PD Dr. Andreas Scholz als Delegierter der Landesärztekammer Hessen 

 

 

DER DEUTSCHE ÄRZTETAG MÖGE FOLGENDE ENTSCHLIESSUNG FASSEN:  
 

Vor dem Hintergrund der drohenden Schließung eines Universitätsklinikums in Sachsen-

Anhalt begrüßt der 116. Deutsche Ärztetag 2013 die Äußerung des Ministerpräsidenten 

Haseloff, dass das Universitätsklinikum Halle erhalten bleiben soll. Darüber hinaus fordert 

der 116. Deutsche Ärztetag 2013 die Landesregierungen auf, nachhaltig dafür Sorge zu 

tragen, dass die Universitätsmedizin in Deutschland ihren besonderen Aufgaben 

entsprechend angemessen finanziert wird. Der 116. Deutsche Ärztetag 2013 fordert 

insofern die Weiterentwicklung der Krankenhausfinanzierung, wobei insbesondere die 

spezifische Situation für Universitätskliniken Berücksichtigung finden muss.  

 

 


